
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

  
 
 
 
 
 
Die Kulturstiftung des Bundes wurde im März 2002 mit Sitz in Halle  
an der Saale gegründet. Zweck der Stiftung ist die Förderung von Kunst 
und Kultur im Rahmen der Zuständigkeit des Bundes. Den Schwerpunkt 
ihrer Arbeit legt die Stiftung auf die Förderung innovativer Projekte 
im internationalen Kontext. 
Dafür hat sie ein eigenständiges Förderprofil entwickelt: Im Bereich 
Allgemeine Förderung gibt es die Möglichkeit, bei der Kulturstiftung 
des Bundes finanzielle Unterstützung für ein Projekt zu beantragen. 
Die Förderung kann für alle künstlerischen Sparten und Bereiche des 
Kulturschaffens gewährt werden, für bildende Kunst, Theater, 
Literatur, Musik, Film, Photographie, Architektur, Neue Medien und 
Sparten übergreifende Projekte. Über die in der Allgemeinen Förderung 
eingehenden Anträge entscheidet in regelmäßigen Abständen eine 
unabhängige Fachjury. 
 
Ausserdem entwickelt die Kulturstiftung des Bundes in eigener 
Initiative mehrteilige Programme zu ausgewählten Themen, mit denen sie 
auch kulturelle und künstlerische Wissenspotentiale für die Diskussion 
gesellschaftlicher Fragen erschließen will. Im Programmbereich widmet 
sich die Kulturstiftung des Bundes zurzeit folgenden Themen: 
„Regionalschwerpunkt Osteuropa“, „Kulturelle Aspekte der deutschen 
Einigung“, „Die kulturelle Herausforderung des 11. September“ und 
„Kunst und Stadt“.  
 
Das Projekt Schrumpfende Städte ist Teil des Programms „Kunst und 
Stadt“, in dem die Bedeutung urbaner Entwicklungen für das kulturelle 
Selbstverständnis moderner Gesellschaften untersucht und in 
verschiedenen künstlerischen Formen dargestellt wird. Informationen zu 
weiteren Projekten aus diesem Bereich, „ErsatzSTadt“ / Volksbühne 
Berlin und das Stipendienprogramm für Internationale urbane 
Entwicklungen „Caracas-Case“, finden Sie auf unserer Website 
www.kulturstiftung-bund.de. 
 
 
Weitere Informationen: 
 
Friederike Tappe-Hornbostel 
Kommunikation / public relations 
Franckeplatz 1 
06110 Halle/S. 
Tel: 0345-2997-120 
Fax: 0345-2997-333 
presse@kulturstiftung-bund.de 


